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Rund 800 Mitarbeiter sind täglich für unsere Kunden im Einsatz. Dazu zählen 630
Facharbeiter sowie 130 Techniker und Ingenieure. Der Jahresumsatz beträgt 60 Millio-
nen Euro. Damit ist Franke + Pahl der bedeutende technische Dienstleister in Ham-
burg.
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Referenzen (Auszug):
Airbus, Beiersdorf, Hauni, HHLA,
Hochbahn, Jungheinrich,  Nestlé,
NDR, Aurubis,  Still, ThyssenKrupp
Fahrtreppen, Vattenfall.

Die Franke + Pahl Gruppe vereinigt
Franke + Pahl als einen der größten
technischen Dienstleister Norddeut-
schlands sowie FRANKE, den Spezia-
listen für kaufmännische Fachkräfte,
unter einem Dach. Wir sind Ihr zuver-
lässiger Partner für Industrie und Lo-
gistik.

 PRESSEMITTEILUNG
Mehr Sicherheit im Betrieb

Gesetz schreibt Fachkraft für Arbeitssicherheit vor . / Technischer
Dienstleister Franke + Pahl bietet Arbeitssicherhei ts-Management. /
Gefragt in allen Betriebsgrößen und allen Branchen.  / Für den Kun-
den vor Ort. / Mehr Erfolg durch mehr Sicherheit. /  Jetzt informieren.
/

HAMBURG. Nach Angaben der Deutschen Gesetzlichen Unfallversiche-
rung (DGUV) ereigneten sich im vergangenen Jahr deutlich mehr Arbeitsun-
fälle als im Jahr zuvor. Die boomende Wirtschaft führte zu mehr Beschäftig-
ten und mehr Arbeitsstunden – aber auch zu mehr Arbeitsunfällen. Im Jahr
2010 erhöhte sich die Zahl der geleisteten Arbeitsstunden in Deutschland
um 3,2 Prozent auf 59 Milliarden Stunden – die Zahl der meldepflichtigen Ar-
beitsunfälle stieg um 7,7 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. „Sicherheit am
Arbeitsplatz ist enorm wichtig – nicht nur für den einzelnen, sondern für das
gesamte Unternehmen“, weiß auch Oliver Franke, Geschäftsführer des
Hamburger Technischen Dienstleisters Franke + Pahl. Er ergänzt: „Unter
den industrienahen Leistungen, die wir anbieten, spielt Arbeitssicherheit eine
große Rolle.“

Größtmöglichen Schutz bieten präventive Maßnahmen nach Arbeitsschutz-
gesetz, Betriebssicherheitsverordnung und EG-Richtlinien. Nach einer
neuen Vorschrift der DGUV Vorschrift 2 sind Arbeitgeber seit Januar 2011
nicht nur verpflichtet, eine Fachkraft für Arbeitssicherheit zu bestellen, son-
dern die zu leistenden Stunden sind abhängig von der Mitarbeiterzahl, den
verarbeiteten Stoffen und Gefahrenquellen. „Seit 2011 ist diese Regelung
geltendes Recht und muss ab 2012 eingeführt und umgesetzt sein“, erläutert
Oliver Franke, und fährt fort: „Arbeitgeber müssen anhand der Dokumenta-
tion nachweisen, dass sie ihren Pflichten nachgekommen sind.“ Für viele,
insbesondere kleinere Unternehmen, lohnt sich eine eigene Sicherheitsfach-
kraft (SiFa) jedoch nicht – oder man müsste jemanden abstellen, aus- und
ständig fortbilden. An dieser Stelle kommt Franke + Pahl ins Boot: Um Unter-
nehmen zu entlasten, bieten die Hamburger umfassendes Arbeitssicher-
heits-Management an. Kernelement sind die Beratung und das Stellen einer
externen Fachkraft für Arbeitssicherheit – Firmen, die auf die externe Kraft
zurückgreifen, erhalten sich ihre Flexibilität, müssen nicht aufwendig die ei-
genen Mitarbeiter umschulen lassen und mindern das Ausfallrisiko der eige-
nen Arbeitskräfte. Mit dem Prüfen und Erhöhen der Arbeitssicherheit leisten
Arbeitgeber zugleich einen wichtigen Beitrag zum Erfolg des eigenen Unter-
nehmens. Neben dem Arbeitssicherheits-Management bieten die Experten
von Franke + Pahl auch die nachgelagerten Prüfungen, Risikobeurteilungen
und erforderliche Reparaturen an. „Wir bieten ein Rundum-Paket für unse-
ren Kunden“, erklärt Andreas Bähr, Leiter des Geschäftsbereichs Arbeitssi-
cherheits-Management bei Franke + Pahl. Beratung zu Planung, Ausführung
und Gestaltung von Betriebsanlagen gehört ebenso zum Aufgabengebiet der
Sicherheitsfachkraft wie die Beurteilung von Arbeitsbedingungen und -mit-
teln sowie das Achten auf das Einhalten der Arbeitsschutzvorschriften. „Ei-
nen absoluten Schutz gibt es nicht“, sagt Oliver Franke, „aber wir versuchen,
jeden Arbeitsplatz so sicher wie möglich zu gestalten.“ Ein Weg, der Vorbild
ist.

Bei Fragen oder Interviewwünschen wenden Sie sich gerne jederzeit an den
Pressereferenten von Franke + Pahl, Rafael Pilsczek, unter 0170/310 79 72.


